
Wichtige Änderung beim 
Versand von Einschreiben 
Rückschein national
Seit dem 1. Oktober 2022 entfällt das rosa Rückscheinformular 
beim nationalen Einschreiben Rückschein. Die Sendungen 
müssen nur noch mit Einschreiben Rückschein Labeln 
gekennzeichnet werden (die bisher verwendeten Label kön-
nen weiter genutzt werden). Nach der Zustellung werden 
Rückscheine automatisch von der Deutschen Post erstellt 
und per Brief an die Absender verschickt.

Wichtig: Schon bei der Erstellung des Einschreiben 
Rückscheins muss der Absender festlegen, an  
welche Adresse der Rückschein später geschickt 
werden soll!

Variante 1: Einzelne Einlieferungen 
Bei der Einlieferung von einzelnen Sendungen werden Rück-
scheine an die Adresse geschickt, die als Absenderadresse auf 
der Vorderseite der Sendung steht. In der Absenderadresse 
können Abteilungsbezeichnungen o.ä. enthalten sein, damit die 
eingehenden Rückscheine korrekt zugeordnet werden können. 

Die Deutsche Post erfasst die Absenderangaben in folgender 
Priorität:

A:  die Absenderadresse im Fenster (Diese muss auch bei Ver-
rutschen der Sendung im Umschlag noch gut lesbar sein!)

B:  (nur wenn A nicht möglich) die Absenderadresse auf der 
Umschlagsvorderseite 

C:  (nur wenn A und B nicht möglich) die Absenderadresse im 
Frankit-Abdruck

A: Absenderadresse 
im Fenster mit 
Referenzangabe

B: Absenderadresse 
auf der Umschlags-
vorderseite



Variante 2: Einlieferungsliste Briefzusatzleistungen 
Absender haben außerdem die Möglichkeit, über die neue  
Einlieferungsliste Briefzusatzleistungen eine abweichende 
Adresse zu definieren, an die der Rückschein gesendet wird. 
Diese Rücksendeadresse gilt für alle Einschreiben Rückschein, 
die über diese Einlieferungsliste eingeliefert werden. 

Optional: Referenzangabe 
Außerdem besteht die Möglichkeit, eine Referenzangabe 
(Geschäftszeichen etc.) über die Empfängeradresse im Adress-
feld zu schreiben (siehe Abbildung A). Diese Referenzangabe 
kann bis zu 16 Zeichen enthalten und muss zwischen Begren-
zungszeichen „##“ eingefügt werden. Sie wird ebenfalls von  
der Deutschen Post erfasst und im Rückschein abgedruckt. Sie 
dient der Zuordnung der eingehenden Rückscheine. Details  
finden Sie in der Technischen Spezifikation Einschreiben.

Wichtig: Die Sendungsnummern eines Sendungs-
nummernblocks müssen lückenlos in aufsteigender 
Reihenfolge vorliegen. Wenn Sie eine neue Label-
rolle oder einen neuen Labelblock beginnen, muss 
auch in der Einlieferungsliste ein neuer Sendungs-
nummernblock (von-bis) verwendet werden.

Nach der Zustellung können die Rückscheine auch online unter 
deutschepost.de/briefstatus abgerufen werden. 

Weitere Informationen und die neuen Einlieferungslisten finden 
Sie unter deutschepost.de/einschreiben 

Der Prozess für internationale Einschreiben bleibt unverändert, 
hier wird weiterhin das rosa Rückscheinformular benötigt.

Rücksendeadresse
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Zweiter Sendungs-
block

 S
ta

nd
: N

ov
em

be
r 2

02
2

RH 50 273 501 7DE 112

RH 50 273 510 7DE 112

RH 50 273 750 8DE 112

RH 50 273 755 8DE 112


